
Zeitschrift: Mitteilungen der Entomologischen Gesellschaft Basel

Herausgeber: Entomologische Gesellschaft Basel

Band: 14 (1964)

Heft: 6

Artikel: Eine für die Schweiz neue Noctuide : Conisania leineri pölli Stertz

Autor: Sauter, W. / Bros, E. de

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1042769

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 24.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1042769
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


EINE FUER DIE SCHWEIZ NEUE NOCTUIDE: CONISANIA LEINERI
PÖLLI STERTZ

Dr. W. Sauter und E. de Bros

Im Verlaufe oekologiseher Untersuchungen im Unterengadin im Raum von
Ramosch - Strada, haben wir 1963 eine Anzahl von Nachtfängen durchgeführt.

Ueber die dabei gemachten Lepidopterenfunde soll später im Rahmen
der ganzen Arbeitsgruppe berichtet werden.

Ein besonders interessanter Fund sei aber schon hier festgehalten: Bei
der Bearbeitung der Ausbeute entdeckten wir ein cf von Conisania leineri
pölli Stertz von Ramosch, Serviezel 21.6.63. Diese Unterart unterscheidet

sich von der Stammform in der Färbung sehr klar (man vergleiche die
Abbildungen bei FORSTER-WOHLFAHRT Bd. 4, Tafel 7) und wird deshalb
von verschiedenen Autoren (vielleicht zu Recht) als eigene Art betrachtet.
C. pölli wurde aus dem Südtirol (Vintschgau) beschrieben und im Schnal-
sertal und bei Taufers im Münstertal wieder gefunden, ferner wurde sie
von F. DANIEL und J. WOLFENSBERGER (Z. Wien. Ent.Ges. 40, p. 69,
1955) in Nordtirol bei Kauns festgestellt. Der Nachweis im Unterengadin
passt sehr schön zu dem bisher bekannten kleinen Verbreitungsgebiet dieser

interessanten Form. C. leineri leineri Frr. ist aus der Schweiz nicht
bekannt.
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